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HAT MEIN NEUGEBORENES 
EIN ERHÖHTES RISIKO FÜR 
TYP-1-DIABETES? 
Typ-1-Diabetes ist die häufigste Stoffwechselerkrankung bei 
Kindern. Sie wird oft zu spät erkannt, und es gibt bislang 
keine Heilung. Unser Ziel ist eine Welt ohne Typ-1-
Diabetes. 

Darum führen wir eine große Studie zur Vorbeu- 
gung durch, an der Säuglinge mit erhöhtem Risiko für 
Typ-1-Diabetes teilnehmen können. Um diese Kinder zu 
finden, untersucht die Freder1k-Studie das Diabe- 
tesrisiko bei Neugeborenen bis zum Alter von 6 
Wochen. Nutzen Sie die Chance auch für Ihr Kind. Ihre 
Geburtsklinik oder Ihre Kinderarztpraxis berät Sie 
gerne. 

Mehr Infos unter: 

https://kinder-jugendheilkunde.meduniwien.ac.at/freder1k 

Freder1k 

http://www.helmholtz-munich.de/idf/studien/freder1k-studie
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